
Frei leben – ohne Gewalt –  
 
Internationaler Gedenktag „Nein zu Gewalt 
an Frauen“ 
 
Am Donnerstag, 25. November 2021, ist 
wieder der internationale Gedenktag zu 
 „NEIN zu Gewalt an Frauen“.  
Dieser Gedenktag geht zurück auf die 
Ermordung der drei Schwestern Mirabal in der 
dominikanischen Republik. Wegen ihres 
politischen Widerstands gegen den Diktator 
Trujillo wurden sie am 25. November 1960 vom 
Geheimdienst nach monatelanger Folter getötet. 
Der Mut der drei Frauen gilt inzwischen als 
Symbol für Frauen weltweit, die nötige Kraft für 
das Eintreten gegen jegliches Unrecht zu 
entwickeln. 

 
Seit 2001 ruft TERRE DES FEMMES dazu auf, den internationalen Aktions- und 
Gedenktag „NEIN zu Gewalt an Frauen!“ am 25. November zu nutzen, um die 
Öffentlichkeit wachzurütteln und sich für ein weltweites Zeichen gegen Gewalt zu 
vereinen. 
Zu diesem Zweck entwickelte TERRE DES FEMMES eine farbenfrohe und weithin 
leuchtende Fahne. Seitdem sorgen Mitfrauen, couragagierte Frauenbeauftragte und 
UnterstützerInnen aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft mit Hissen der Fahne 
dafür, dass Gewalt an Frauen sichtbar wird. 
 
Jede dritte Frau hat bereits sexualisierte und physische Gewalt erlebt. TERRE DES 
FEMMES setzt sich unter anderem dafür ein, dass die Istanbul Konvention von 
Deutschland ohne Vorbehalte ratifiziert wird, und für einen Rechtsanspruch auf Hilfe 
bei Gewalt. Terre des Femmes setzt sich ebenfalls für eine bundesweite, anonyme 
Spurensicherung ein, damit Betroffene von sexualisierter Gewalt auch nach einer 
Bedenkzeit gerichtsfeste Beweise haben. 
 
Auch die Verbandsgemeinde Kandel beteiligt sich bereits seit 10 Jahren an der 
Fahnenaktion. Deshalb weht vom 25.11.21 bis einschl. 03.12.21 die Fahne der 
Menschenrechtsorganisation vor dem Verwaltungsgebäude.  
 
Ansprechpartnerin: Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Kandel, 
Melanie Löhle (Email: gleichstellung@vg-kandel.de, Tel.: 07275/960-205) 


